
UMSTELLUNG GELBER SACK
Ab 1.1.2023 tritt die Novelle zur 
Verpackungsverordnung in Kraft, 
wobei dann die gemeinsame

Sammlung aller Kunststoffver- 
packungen im Gelben Sack

verpflichtend wird. Das wahlweise

Mitsammeln von Metallver-
packungen wird allerdings  in
unserem Bezirk  aufgrund

Sammelsystem neu:

verschiedener Überlegungen – ein 
Grund dafür war die finanzielle 
Schlechterstellung – derzeit NICHT 
eingeführt.

Im Bezirk Gmünd bleibt die

Sammlung von Restmüll, Papier

und Biomüll unverändert. Aufgrund

der Umstellung des Sammelsystems
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des Gelben Sackes werden statt

bisher Rollen zu sechs Stück nun

Rollen zu dreizehn Stück an jeden

Haushalt ausgeteilt.

Weißglas und Buntglas sowie Alu- 

und Weißblechdosen werden wie 
bisher auf den Sammelinseln ge-

sammelt.

Was gehört nun ab Jänner 2023
in den Gelben Sack?

Verpackungen aus Kunststoff

z.B. Joghurtbecher, Aufstrich- oder Butterbecher,

Fleischtassen, Wurst- und Käseverpackungen, Plastik-

Tragetaschen, Blisterverpackungen von Tabletten, etc.

Verpackungen aus Materialverbund

z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsverpackungen, Kaffee-

verpackungen, Tiefkühlverpackungen, Fertigsuppenbeutel,

Instantkaffeedosen, etc.

Kunststoffverpackungen / Hohlkörper

z.B. PET-Flaschen, Verpackungen für Wasch- und

Reinigungsmittel, Shampooflaschen, Speiseöl-

Kunststoffflaschen, etc.

Verpackungen aus Styropor

z.B. Styroporchips, Styropordosen, etc.

Verpackungen aus Textil

Pfandverordnung

Wir weisen darauf hin, dass ab

2025 die Pfandverordnung in Kraft

tritt:

Dann wird für viele Kunststoff- und

Metallverpackungen ein Pfand ein-

gehoben, die bis dahin entweder im

Gelben Sack oder im Dosencon-

tainer bei den Sammelinseln gesam-

melt wurden. Wie die Rückerstat-

tung erfolgen soll, steht offensicht-

lich noch nicht fest.

Das Verpackungssammelsystem

wird sich jedenfalls dann wieder

grundlegend verändern!

z.B. Juteverpackungen, Baumwollsackerl für Reis, etc.

Verpackungen aus Holz

z.B. kleine Obststeigen, Tortenschachteln aus Holz, etc.

Verpackungen aus Porzellan, Keramik, Ton & Steingut 
z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue, etc.

Verpackungen aus Kork
z.B. Flaschenverschlüsse, etc.

Verpackungen aus biologisch abbaubaren Materialien 
z.B. Folien oder Schalen aus Maisstärke, „Bio-Kunststoff-

verpackungen”, etc.


